
• Für beliebigen Einbau
• ETK für Kaltwasser bis 30°C
• ETW für Warmwasser bis 90°C
• DN 15 - 20 mm - PN 10
• Baulängen von 60 mm - 170 mm

Die Einstrahlflügelradzähler sind
besonders für den Einsatz im
Wohnbereich für die Verrechnung des 
Kalt- und Warmwasserverbrauchs
geeignet. 

Besondere Merkmale:
Die Baureihen ETK, ETW sind als
Einstrahl-Flügelradzähler in Volltrocken-
läufer-Ausführung mit Magnetkupplung konzipiert.
Nur das FIügelrad arbeitet im Nassraum, um
Störungen durch unreines Wasser auszuschalten. 
Das Zählwerk ist gekapselt und zur leichteren
Ablesbarkeit drehbar.
Die Kompaktbauweise in Baugruppen erleichtert
Wartung und Reparatur.
Es werden nur trinkwassergeeignete Materialien
verwendet.

Hinweis:
Unsere Hauswasserzähler besitzen alle gängigen europäischen
Zulassungen.
Die Prüfung erfolgt nach den in der EG-Eichordnung festgelegten Werten. 

Einstrahl - 
Wasserzähler
ETK ETW



Druckverlustkurven

Technische Daten 
und Massbilder

Bauart ETK / ETW

Nennweite DN          mm 15 15 20 20

Nenndurchfluss Qn          m
3
/h 1.0 1.5 1.5 2.5

Durchfluss bei 1 bar
Druckverlust            m3/h 3.4 3.4 3.4 5.4

Grösster Durchfluss Qmax       m
3/h 2 3 3 5

Trenngrenze Qt              l/h 80 120 120 200

Untere Messbereichsgrenze Qmin           l/h 20 30 30 50

Anschlussgewinde AG          Zoll G¾B G¾B G1B G1B

Maximale Temperatur 
ETK

      
        °C  30° (Sicherheit bis 50°C)

                                            ETW         °C  90° 

Anzeigen Zifferblatt   min. 0.05 Ltr.   /    max. 99’999m3 

Baulängen L             mm 80 / 110 80 / 110 130 130

Baulängen mit Verschraubung L1           mm 160 / 190 160 / 190 228 228

Weitere Baulängen L             mm 60 / 115 / 130 / 165 / 170 110 110

Höhe H             mm 92 92 92 92

h             mm 14 14 17 17

Breite B            mm 72 72 72 72

Gewicht kg 0.8 0.8 1.0 1.0

Im Rahmen der technischen Weiterentwicklungen können sich geringfügige

Änderungen ergeben.



• Für beliebigen Einbau
• ETK-I für Kaltwasser bis 30°C
• ETW-I für Warmwasser bis 90°C
• Mit Reed-Kontaktgeber
• DN 15 - 20 mm - PN 10
• Baulängen von 60 mm - 170 mm

Die Einstrahlflügelradzähler sind
besonders für den Einsatz im Wohn-
bereich für die Verrechnung des Kalt-
und Warmwasserverbrauchs geeignet. 

Möglichkeit der Fernübertragung von
Durchflussmengen durch
Verwendung der Kontaktgeber-
Werke.

Besondere Merkmale:
Die Baureihen ETK-I, ETW-I sind als Einstrahl-
Flügelradzähler in Volltrockenläufer-Ausführung
mit Magnetkupplung konzipiert. Nur das FIügelrad
arbeitet im Nassraum, um Störungen durch
unreines Wasser auszuschalten. 
Das Zählwerk ist gekapselt und zur leichteren

Ablesbarkeit drehbar. Die Kompaktbauweise in Baugruppen erleichtert
Wartung und Reparatur.
Es werden nur trinkwassergeeignete Materialien verwendet.

Hinweis:
Unsere Hauswasserzähler besitzen alle gängigen europäischen
Zulassungen.

Einstrahl - 
Wasserzähler
ETK-I  ETW-I



Technische Daten 
und Massbilder

Lieferbare Impulsfolgen: 

2.5, 5, 10, 25, 50, 100, 250, 500, 1000 L

Im Rahmen der technischen Weiterentwicklungen können sich geringfügige

Änderungen ergeben.

Bauart ETK-I / ETW-I

Nennweite DN         mm 15 15 20 20

Nenndurchfluss Qn         m
3
/h 1.0 1.5 1.5 2.5

Durchfluss bei 1 bar Druckverlust             m3/h 3.4 3.4 3.4 5.4

Grösster Durchfluss Qmax        m
3/h 2 3 5 5

Trenngrenze Qt             l/h 80 120 120 200

Untere Messbereichsgrenze Qmin          l/h 20 30 30 50

Anschlussgewinde AG          Zoll G¾B G¾B G1B G1B

Maximale Temperatur 
ETK-I

                  
   °C

 
30° (Sicherheit bis 50°C)

                                            ETW-I                     °C  90° 

Anzeigen Zifferblatt   min. 0.05 Ltr.   /    max. 99’999m3 

Baulängen L             mm 80 / 110 80 / 110 130 130

Baulängen mit Verschraubung L1           mm 160 / 190 160 / 190 228 228

Weitere Baulängen L             mm 60 / 115 / 130 / 165 / 170 110 110

Höhe H             mm 92 92 92 92

h             mm 14 14 17 17

Breite B            mm 72 72 72 72

Gewicht kg 0.8 0.8 1.0 1.0



• Für waagerechten Einbau
• MZK für Kaltwasser bis 30 °C
• MZW für Warmwasser bis 90 °C
• MZH für Heisswasser bis 120 °C
• Mit und ohne Kontaktgeber lieferbar 
• DN 15 - 50 mm - PN 16
• Qn 2.5 und 6 auch in Klasse C lieferbar

Die Mehrstrahlflügelradzähler sind
besonders für den Einsatz bei wech-
selnder Wasserqualität und für die
Verrechnung des Kalt- und Warm-
wasserverbrauchs geeignet. Möglich-
keit der Fernübertragung von Durch-
flussmengen bei Verwendung der
Kontaktgeber-Werke.

Besondere Merkmale:
Die Baureihen MZK, MZW und MZH sind als
Mehrstrahl-Flügelradzähler in
Volltrockenläufer-Ausführung mit Magnetkupplung
nach neuestem technischen Stand konzipiert. Nur
das FIügelrad arbeitet im Nassraum, um
Störungen durch unreines Wasser auszuschalten.
Das Rollenzählwerk ist staub- und beschlagfrei
und, zur leichteren Ablesbarkeit, mit

Spezialschlüssel drehbar.
Die Kompaktbauweise in Baugruppen erleichtert Wartung und Reparatur.

Hinweis:
Unsere Kontaktwasserzähler besitzen alle gängigen europäischen
Zulassungen.
Die Prüfung erfolgt nach den in der EG-Eichordnung festgelegten Werten. 

Mehrstrahl - Wasserzähler
MZK / MZW / MZH
MZK-I / MZW-I / MZH-I



Druckverlustkurven

Technische Daten 
und Massbilder

Bauart MZK / MZW / MZH

Nennweite DN      mm 15 20 15 20 20 25 25/32 40 50

Nenndurchfluss Qn     m
3
/h 1,5 1,5 2,5 2,5 2,5 3,5 6 10 15

Durchfluss bei 0.1 bar
Druckverlust m

3
/h 1,5 1,5 2,2 2,2 2,2 3,2 3,8 7,6 10,8

Grösster Durchfluss Qmax    m
3/h 3 3 5 5 5 7 12 20 30

Trenngrenze Qt          l/h 120 120 200 200 200 280 480 800 1200

Untere Messbereichsgrenze Qmin      l/h 30 30 50 50 50 70 120 200 300

Anschluss-Gewinde am
Zähler (ISO 228/1) AG      Zoll G¾B G1B G¾B G1B G1B G1¼B G1¼B

G1½B G2B G2½B

Temperaturbereich MZK 30°C (Sicherheit bis 50 °C)

MZW 90 °C

 MZH 120 °C

Anzeigen Zifferblatt min. 0,1 Ltr. / max. 100’000m3

Baulänge L         mm 165 190 190 220 190 260 260 300 300

Baulänge mit
Verschraubung

L1       mm 245 288 288 318 288 378 378 438 438

Höhe H        mm 135 135 135 135 135 140 140 155 180

h         mm 40 40 40 40 40 45 45 50 83

Breite B        mm 96 96 96 96 96 102 102 137 166

Gewicht kg 1,5 2,0 2,0 2,0 2,0 3,0 3,0 5,0 5,0

Gewicht mit Flansch kg 3,7 3,7 3,7 4,0 3.7 4,9 4,9 8,6 12,5

Lieferbare Impulsfolgen:
 
1, 10, 100, 1000 L
Andere Impulsfolgen oder Kontaktgeber auf Anfrage
möglich.

Hinweis:
Zur Vermeidung von Störungen beim Betrieb in
heiztechnischen Anlagen empfehlen wir die
Kontaktwasserzähler als Volumenmessteile so
auszuwählen, dass der Druckverlust von 0.1 bar bei
maximaler Belastung nicht überschritten wird.

Im Rahmen der technischen Weiterentwicklungen können sich geringfügige

Änderungen ergeben.



• Für Einbau in Steig- oder Fallrohrleitungen
• MZK S/F für Kaltwasser bis 30 °C
• MZW S/F für Warmwasser bis 90 °C
• MZH S/F für Heisswasser bis 120 °C
• Mit und ohne Kontaktgeber lieferbar 
• DN 20 - 40 mm - PN 16

Die Mehrstrahlflügelradzähler sind
besonders für den Einsatz bei wech-
selnder Wasserqualität und für die
Verrechnung des Kalt- und Warm-
wasserverbrauchs geeignet.
Möglichkeit der Fernübertragung von
Durchflussmengen bei Verwendung
der Kontaktgeber-Werke.

Besondere Merkmale:
Die Baureihen MZK S/F, MZW S/F und MZH S/F
sind als Mehrstrahl-Flügelradzähler in
Volltrockenläufer-Ausführung mit Magnetkupplung
nach neuestem technischen Stand konzipiert. Nur
das Flügelrad arbeitet im Nassraum, um
Störungen durch unreines Wasser auszuschalten.
Das Rollenzählwerk ist staub- und beschlagfrei
und, zur leichteren Ablesbarkeit, mit
Spezialschlüssel drehbar.

Die Kompaktbauweise in Baugruppen erleichtert Wartung und Reparatur.

Hinweis:
Unsere Kontaktwasserzähler besitzen alle gängigen europäischen
Zulassungen.
Die Prüfung erfolgt nach den in der EG-Eichordnung festgelegten Werten. 

Mehrstrahl - Wasserzähler
MZ K/ W / H - S/F
MZ K/ W / H -I S/F 



Druckverlustkurven

Technische Daten 
und Massbilder

Bauart MZK / W / H - S  / F

Nennweite DN       mm 20 25 32 40

Nenndurchfluss Qn       m
3
/h 2,5 6 6 10

Durchfluss bei 0,1 bar
Druckverlust

    
m3/h 1.9 3.8 3.8 7.0

Grösster Durchfluss Qmax      m
3/h 5 12 12 20

Trenngrenze Qt           l/h 200 480 480 1000

Untere Messbereichsgrenze Qmin        l/h 50 120 120 160

Anschluss-Gewinde am
Zähler (ISO 228/1) AG       Zoll G1B G1¼B G1½B G2B

Temperaturbereich MZK-S/F 30 °C

MZW- S/F 90 °C

   MZH-S/F 120 °C

Anzeigen Zifferblatt

Baulänge L          mm 105 150 150 150

mit Verschraubung L1         mm 205 268 268 290

Höhe H1        mm 120 130 130 145

A          mm     

Breite B          mm 100 100 100 110

Gewicht kg 2,0 3,0 3,0 3,0

Lieferbare Impulsfolgen: 

10, 100, 1000, 10 000 L
Es sind nicht alle Impulsfolgen für alle Nennweiten
erhältlich. 

Andere Kontaktgeber auf Anfrage.

Im Rahmen der technischen Weiterentwicklungen können sich geringfügige

Änderungen ergeben.



• Für waagerechten und senkrechten Einbau
• präzise Messung auch unterhalb von Q min
• höchste Klasse C in allen Einbaulagen
• entdeckt Lecks in der Leitung 
• Integrierter Bus zur Fernauslesung 
• Netzüberwachung durch elektronischen Speicher
• Für Kaltwasser und Warmwasser bis 90 °C

Das System besteht aus hochpräzisen 
digitalen Wasserzählern, die für die
automatische Datenfernübertragung
ausgerüstet sind. Informationen über
Lecks, Verbrauch, etc. speichert der
Zähler und können am Bildschirm
analysiert werden.

Be son de re Merk ma le:
Der Ein satz des Sys tems er höht nicht nur die
Men ge des ver rech ne ten Was sers, son dern
er laubt auch die Com pu ter isie rung des
Ver teil net zes. Der CZ-Wasserzähler ist in der
Lage, di gi ta le sta tis tische In for ma tio nen über
Was ser ver brauchsverhalten zu spei chern. Die ser
di rek te Zu griff auf be lie bi ge Stel len im
Was ser ver teil netz er mög licht die so for ti ge
Erfassung und Be he bung von Pro ble men in der
Was ser ver tei lung (Ver lus te, Ver brauchs-

Einschränkungen, Verbrauchsspitzen, feh len de Über wa chung etc.). 
Ge eig net für Was ser tem pe ra tu ren von 30°C und bis über 90 °C, für
Schacht in stal la tio nen so wie für pro ble ma ti sche Was ser qua li tä ten. 

Die Kon struk ti on des Zäh lers un ter schei det sich von an de ren in so fern, als
nur ein ein zi ges be weg li ches Teil vor han den ist, d.h. kei ne
Über set zungs rä der be nö tigt wer den. Die frei be weg li che Tur bi ne misst
ex trem klei ne Durchflussmengen; schwie ri ge Be triebs be din gun gen
be ein flus sen die Mes sung nicht. Die Mess stre cke be steht aus ei nem
ge ra den Rohr, d.h. es sind kei ne Kam mern vor han den, in wel chen sich
Ab la ge run gen (Sand, Kalk etc.) fest set zen könn ten. Mög li che Luft bla sen im
Was ser bei ho hen Durch flüs sen be ein träch ti gen den Zäh ler im Ge gen satz
zu Vo lu men zäh lern nicht.

Ein wei te rer Vor teil des CZ-2000 Zäh lers liegt da rin, dass des sen
Mess ein satz ohne Aus bau des Zäh lers aus der Lei tung aus ge tauscht
wer den kann. Die Zäh ler kön nen zu dem in be lie bi ger Lage ein ge baut
wer den.

Tur bi nen rad - Was ser zäh ler
CZ - 2000



Druckverlustkurven

Technische Daten 
und Massbilder

Nennweite DN       mm 15 20 32 40

Nenndurchfluss Qn       m
3
/h 1,5 2,5 5 10

Anlauf für präzise  Messung l/h 7 9 35 45

Grösster Durchfluss Qmax      m
3/h 3 5 10 20

Trenngrenze Qt           l/h 22.5 37.5 75 150

Untere Messbereichsgrenze Qmin        l/h 15 25 50 100

Durchfluss bei 1bar
Druckverlust

      
m3/h 3.9 6.5 12.9 25.8

Anschluss-Gewinde am
Zähler (ISO 228/1) AG       Zoll G1B G1B G1½B G2B

Temperaturbereich CZ-2000-K 30 °C

CZ-2000-W 90 °C

Baulänge L          mm 115 115 / 190 *) 260 300

Höhe H          mm 117 117 130 130

Breite B          mm 88 88 88 88

Nenndruck bar 10 10 10 10

Schutzart     IP 65 65 65 65

*) Auf Wunsch mit Ver län ge rung  auf 220 mm lie fer bar

An zei gen im Dis play

1) m3 2) Durchfl. nor mal 3) Durchfl. Leck
4) Li ter 5) Selbst test 6) Bat te rie sta tus

Aus les ba re Da ten:
Zeit dau er mit  nor ma lem Durch fluss
Zeit dau er mit Leck-Durchfluss
Zeit dau er ohne Durch fluss
An zahl Ein schalt zyk len für Durch fluss
Da ten der letz ten Aus le sung  Vo lu men, Da tum,

Uhr zeit 
Selbst di ag no se Sta tus
An zahl mit Bus ver netz ba rer Zäh ler: 40



• Für beliebigen Einbau
• WPH für Kaltwasser bis 30 °C
• WPW für Heisswasser bis 120 °C
• herausnehmbarer Messeinsatz
• mit und ohne Kontaktgeber lieferbar 
• Betriebsdruck PN 16
• besonders geringer Druckverlust
• herausragende Langzeitstabilität

Die Woltmanzähler der Bauarten WPH
und WP werden für die Zählung wenig 
schwankender Durchflüsse, die
Bauart WS bei schwankenden Durch-
flüssen eingesetzt, zum Beispiel als
Fördermengenzähler vor und hinter
Pumpen und in Quellzuleitungen. Die
I-Bauserie eignet sich insbesondere
für Fernzählwerke, Registrier- und
Tarifgeräte. Die X-Bauserie kann mit
einem elektronischen Zählmodul
nachgerüstet werden.

Besondere Merkmale:
Die Woltmanzähler sind Volltrockenläufer, nur die
Turbine arbeitet im Nassraum, um Störungen
durch unreines Wasser auszuschalten. Das
Rollenzählwerk arbeitet im Trockenen, es ist

gekapselt, evakuiert und überflutungssicher sowie beliebig drehbar. Ein
Beschlagen der Klarsichthaube von innen ist ausgeschlossen.

Der herausnehmbare Messeinsatz der Typen WPH und WS erleichtert
Wartung und Reparatur. Als zusätzliche Optionen bieten wir den
NF-Kontaktgeber oder den HF-Impulsgeber an. Für den HF-Impulsgeber mit
Analogausgang 0(4)-20 mA ist der Messumformer der Bauart MU-IR
erhältlich.

Hinweis:
Unsere Woltmanzähler besitzen alle gängigen europäischen Zulassungen.
Die Prüfung erfolgt nach den in der EG-Eichordnung festgelegten Werten. 

Woltman Zähler
WPH / WPH-I / WPH-X
WPHW / -I / -X



Druckverlustkurven

Technische Daten 
und Massbilder

Nennweite DN
mm 50 65 80 100 125 150 200 250 300 400 500

Nenndurchfluss Qn       m
3
/h 15 25 40 60 100 150 250 400 600 1000 1500

Durchfluss bei 0,1 bar
Druckverlust  m3/h 38 65 75 100 145 310 550 800 1250 3000 6000

Grösster Durchfluss Qmax      m
3/h 30 50 80 120 300 300 500 800 1500 2500 3000

Trenngrenze Qt       m
3/h 3 5 8 12 20 30 50 80 120 200 300

Untere Messbereichsgrenze Qmin    m
3/h 0.45 0.75 1.2 1.8 3 4.5 7.5 12 18 30 45

Anzeigebereich Zifferblatt         m
3

999’999 9’999’999

           l 1 10

Flanschanschluss  Aussen Ø D          mm 165 185 200 220 250 285 340 395 445 565 715

Innen Ø K          mm 125 145 160 180 210 240 295 350 400 515 620

Anz. Loch               Stck 4 4 8(4) 8 8 8 8 12 12 16 20

Baulänge L          mm 200 200 225 250 250 300 350 450 500 500 -

optionale Baulänge L          mm - - 200 - - - - - - - 500

Höhe H          mm 148 147 145 150 150 210 210 222 270 330 361

h          mm 72 83 95 105 120 135 160 193 230 290 358

Gewicht kg 12.6 13.2 14.2 17.7 20.5 38 49 90 170 250 300

Lieferbare Impulsfolgen: 

10, 100, 1000, 10 000 L
Es sind nicht alle Impulsfolgen für alle Nennweiten
erhältlich. 

Andere Kontaktgeber auf Anfrage.

Im Rahmen der technischen Weiterentwicklungen können sich geringfügige

Änderungen ergeben.



• Für horizontalen Einbau
• WS für Kaltwasser bis 30 °C
• WSW für Heisswasser bis 120 °C
• herausnehmbarer Messeinsatz
• Betriebsdruck PN 16
• herausragende Langzeitstabilität

Die Woltmanzähler der Bauart WS
werden für die Zählung schwanken-
der Durchflüsse eingesetzt, zum
Beispiel als Fördermengenzähler vor
und hinter Pumpen und in Quell-
zuleitungen. Die I-Bauserie eignet sich
insbesondere für Fernzählwerke, Regi-
strier- und Tarifgeräte. Die X-Bauserie
kann mit einem elektronischen Zähl-
modul nachgerüstet werden.

Besondere Merkmale:
Die Woltmanzähler sind Volltrockenläufer, nur die
Turbine arbeitet im Nassraum, um Störungen
durch unreines Wasser auszuschalten. Das
Rollenzählwerk arbeitet im Trockenen, es ist
gekapselt, evakuiert und überflutungssicher sowie

beliebig drehbar. Ein Beschlagen der Klarsichthaube von innen ist
ausgeschlossen.
Der herausnehmbare Messeinsatz der Typen WPH und WS erleichtert
Wartung und Reparatur.
Als zusätzliche Optionen bieten wir den NF-Kontaktgeber oder den HF-
Impulsgeber an. Für den HF-Impulsgeber mit Analogausgang 0 (4) - 20 mA
ist der Messumformer der Bauart MU-IR erhältlich.

Hinweis:
Unsere Woltmanzähler besitzen alle gängigen europäischen Zulassungen.
Die Prüfung erfolgt nach den in der EG-Eichordnung festgelegten Werten. 

Woltmanzähler
WS WS-I WS-X



Druckverlustkurven

Technische Daten 
und Massbilder

Nennweite DN        mm 50 65 80 100 150

Nenndurchfluss Qn       m
3
/h 15 25 40 60 150

Durchfluss bei 0,1 bar
Druckverlust            m3/h 18 35 40 60 160

Grösster Durchfluss Qmax       m
3/h 30 50 80 120 300

Trenngrenze Qt          m
3/h 1.5 2.5 6 9 15

Untere Messbereichsgrenze Qmin        m
3/h 0.3 0.5 1.6 2.4 3

Anlaufwerte l/h 50 70 70 250 1000

Anzeigebereich Zifferblatt max.       m
3

9’999’999 9’999’999

min.           l 1 10

Flanschanschluss   Aussen Ø D          mm 165 185 200 220 285

Innen Ø K           m 125 145 160 180 240

Anz. Loch Stck 4 4 8(4) 8 8

Baulänge L           mm 270 300 300 360 -

Baulänge Alternativmodell L           mm 300 300 350 350 500

Höhe standard H          mm 160 210 210 360 -

Höhe Alternativmodell H          mm 172 202 202 207 351

h           mm 85 97 102 113 141

Gewicht kg 12.2 23.5 26.5 36.1 79.5

Lieferbare Impulsfolgen: 

Standard  
100, 1000 L
Sonderausführung 10 L

Andere Kontaktgeber und Impulswertigkeiten auf
Anfrage.

Im Rahmen der technischen Weiterentwicklungen können sich geringfügige

Änderungen ergeben.




